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Zu unserem Titelbild

In diesemjahr «feiert» Wolfgang
Amadeus Mozart seinen 200.

Todestag. Dass man in Salzburg,
Wien und vielen anderen
europäischen Städten mit verschiedensten

Anlässen der musikalischen

Leistung des grossen
Komponisten gedenkt, ist wohl
selbstverständlich. Aber Ge-
burts- und Todestage von
bedeutenden Persönlichkeiten, zu
denen Mozart zweifelsohne
gehört, sind in unserer Zeit auchzu
einem Wirtschaftsfaktor geworden.

Das Mozartjahr ist für die
Industrie Grund genug, um die

Produktpalette, die sich im
Normalfall auf die bekannten
Mozartkugeln, einige andere

einschlägige Patisserie-Erzeugnisse

und Wolferl-Büsten
beschränkt, fast unendlich
auszuweiten. Mozart muss seinen
Namen hergeben für Käse,

Champignons, Marmelade,
Likör, Parfüm, Puppen, T-Shirts,
Herrenhemden, Kupferstiche,
Puzzles und vieles mehr. Unser
Beitrag zum Mozart-Boom, die

«Notensuppe», erfüllt allerdings
einen andern Zweck: Damit
kann endlich jeder mit relativ
einfachen Mitteln prüfen, ob
nicht doch ein kleiner Mozart in
ihm steckt...

(Titelbild: Martin Senn)
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Rene Regenass:

Bäckermeister Guldimanns neu
erfundene Mozartkugeln
Alfred Guldimann besass eine gutgehende Bäckerei in
Basel. Obwohl er mit dem Umsatz zufriedenwar, trieb
ihn der Konkurrenzkampftagtäglich in dieBackstube.

Er hatte den Wunsch, ein Produkt zu kreieren, das den
Geschmack aller traf. Doch sämtliche Versuche schlugen

fehl — bis ihn Mozarts Musik inspirierte. (Seite 17)

Marcel Meier:
Ein Schlitzohr im Paragraphen-
Dschungel
Ein Fussballfan muss für die Eintrittskarte ins Stadion

meist tief in die Tasche greifen. Dafür erhofft er sich

ein Spektakel von neunzig Minuten Dauer. Ein FIFA-

Delegierter hat die Begegnungen der letzten Fussball-

WM auf ihre effektiven Spielzeiten analysiert. Sie

werden staunen, wie lange ein Fussballspiel wirklich
dauert. (Seite 28)

Roger Graf:

Osterhasen-Entsorgung
Drei Wochen nach Ostern stehen in manchen

Wohnungen immer noch Osterhasen aus Schokolade herum

und nehmen wichtigeren Dingen Platz weg. Für
allj ene, die — aus welchen Gründen auch immer — die
Schokoladenhasen nicht verzehren wollen, zeigt ein

professioneller Osterhasen-Entsorger den Weg zum
Recycling auf. (Seite 41)
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